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Erscheint Mitte und Ende des Monats 40. Jahrgang 30. November 1964

Wir haben die vorliegende Ausgabe mit viel Freude und

Liebe zusammengestellt, um Ihnen Einblick zu geben in

das Wesen und in die Tätigkeit des Frauenhilfsdienstes.

Mit Wort und Bild werden Sie informiert über die Entwicklung,

über die Aufgaben und über die Organisation einer

Truppengattung, die im letzten Aktivdienst geschaffen und

der Armee von heute unentbehrlich geworden ist.

Mögen unsere Ausführungen mit dazu beitragen, Sie mit

dem Frauenhilfsdienst noch vertrauter zu machen und Sie

in der Ueberzeugung zu stärken, daß er auch Ihre Förderung

verdient.

Unsere besten Wünsche begleiten diese Sondernummer

und natürlich auch die Hoffnung, daß sie berufen sein

könnte, die Frauen und Töchter der Leser zum Mitmachen

im FHD zu ermutigen.

FHD
Propaganda und Pressestelle

Basel

FHD-Dchef E. Ankli
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